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Es wurde daher davon ausgegangen, dass tatsächlich höhere LHKW-Gehalte im 

Boden vorliegen, als im Zuge unserer Untersuchungen festgestellt wurden, da es bei 

Abfüllen der Proben in Glasgefäße bereits zu einer Ausgasung der leichtflüchtigen 

LHKW kommen kann, und somit bei der chemischen Analyse geringere LHKW-

Gehalte im Boden nachgewiesen werden, als möglicherweise tatsächlich im Boden 

vorhanden sind. 

 

Zur eingrenzenden Untersuchung wurden im Umfeld der KRB 3 daher vier weitere 

Bohrungen (KRB 28 – KRB 31) abgeteuft. Die Lage der Bohrungen ist in dem Lage-

plan der Anlage 1  eingetragen. Die Ergebnisse der Bohrungen sind weiterhin in 

Form eines Profilschnitts dargestellt (Anlage 2 ). 

 

Hierbei wurden die KRB 28 und die KRB 30 zweimal angesetzt, da diese Bohrun-

gen beim ersten Versuch aufgrund von Bohrhindernissen abgebrochen werden 

mussten (KRB 28a + b, KRB 30a + b). 

 

Die Bohrungen KRB 28 a + b, 30 a + b sowie 31 konnten jedoch aufgrund von Bohr-

hindernissen im Untergrund (Beton massiv, z. T. bewehrt) maximal bis in eine Tiefe 

von 1,30 m u. GOK niedergebracht werden. 

 

Die Bohrungen KRB 29 und KRB 32 konnten jedoch bis in eine Tiefe von 5,00 m bis 

6,00 m niedergebracht werden. 

 

Entsprechend den Ergebnissen der ersten Untersuchungen wurden im Bereich der 

KRB 29 und der KRB 32 Auffüllungsböden im unmittelbaren Untergrund bis in Tiefen 

von 2,60 m und 4,90 m u. GOK erbohrt. 

 

Diese Auffüllungsböden bestehen aus sandig-steinigem und schluffigem Bodenaus-

hub mit anthropogenen Beimengungen in Form von Ziegelbruch, Bauschutt, Asche- 

und Schlackeresten. Stellenweise wurden auch Holzreste und Torfateile in den Auf-

füllungen angetroffen. 
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Unterhalb der Auffüllungsböden wurden dann natürlich anstehende schluffige Böden, 

z. T. durchsetzt mit Felsbruch erbohrt. 

 

Aus den Bohrungen wurden insgesamt zehn Einzelproben entnommen und in mit 

Methanol vorgelegten Schraubdeckelgläser abgefüllt. 

 

Diese Proben wurden der SEWA Laborbetriebsgesellschaft mbH in Essen zur Unter-

suchung auf LHKW-Gehalte übergeben. 

 

Nachfolgend sind die Ergebnisse dieser Analysen tabellarisch zusammengefasst. 

 

Tabelle I – Ergebnisse LHKW-Analysen 

Probe Entnahmetiefe (m) ΣΣΣΣ LHKW (mg/kg) 

KRB 28a/2 0,70 – 0,80 0,63 

KRB 28b/1 0,60 – 0,85 0,32 

KRB 29/2 1,20 – 1,30 0,86 

KRB 29/4 2,60 – 2,70 0,27 

KRB 29/5 3,00 – 3,60 0,68 

KRB 31/1 0,70 – 1,00 0,14 

KRB 32/2 1,00 – 1,50 3,2 

KRB 32/3 2,00 – 2,50 1,1 

KRB 32/4 3,00 – 3,50 0,54 

KRB 32/5 4,60 – 4,90 3,6 

 

Die nachgewiesenen LHKW entfallen durchweg auf die Einzelparameter Trichlo-

rethen und Tetrachlorethen. Diese beiden Stoffe sind in Lösemitteln enthalten und 

wahrscheinlich auf den Umgang mit Entfettern zurückzuführen. 

 

In der Regel wird für LHKW ein Summengehalt von 10 mg/kg im Feststoff als Beur-

teilungswert für eine Belastung des Bodens bzw. ein Gefährdungspotenzial für 

Schutzgüter angenommen. Die im Zuge der nun durchgeführten Untersuchungen 

ermittelten LHKW-Gehalte zeigen zwar eine leichte Beaufschlagung des Bodens 

durch LHKW, liegen jedoch durchweg deutlich unterhalb des vorgenannten Beurtei-

lungswertes. 
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Gemäß den Empfehlungen der Länderarbeitsgemeinschaft Wasser (LAWA) - ‚Empfeh-

lungen für die Erkundung, Bewertung und Behandlung von Grundwasserschäden‘ - 

(Stand Oktober 1993) wurde für die Summe LHKW ein Prüfwert im Feststoff von 

1 – 5 mg/kg sowie ein Maßnahmenschwellenwert von 5 – 25 mg/kg festgelegt. 

 

Die hier ermittelten LHKW-Summengehalte liegen innerhalb dieses Prüfwertebe-

reichs, jedoch deutlich unterhalb des vorgegebenen Maßnahmenschwellenwertes, 

sodass hier diesbezüglich kein weiterer Handlungsbedarf besteht bzw. keine 

Gefährdung von Schutzgütern zu besorgen ist. 

 

Das zugehörige Analyseprotokoll ist diesem Schreiben als Anlage beigefügt. 

 

Hinsichtlich der im Rahmen der ersten Untersuchungen festgestellten erhöhten 

Gehalte an LHKW im Bereich des ehemaligen Schrottabwurfplatzes von 15 mg/m3 in 

der Bodenluft, sollte, wie in unserem Bericht vorgeschlagen, ein Bodenaushub bzw. -

austausch durchgeführt werden. Überschlägig wäre hier von einer Fläche von 

ca. 100 m2 und einer Aushubtiefe von ca. 1,00 m auszugehen, sodass sich hieraus 

eine Aushubmenge von ca. 100 m3 ergeben würde. 

 

An den Bodenmaterialien wäre vor Abfuhr dieser Materialien eine Deklarationsanaly-

se durchzuführen. 

 

Ich hoffe, Ihnen hiermit gedient zu haben. Für eventuelle Fragen stehe ich Ihnen zu 

deren Beantwortung gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

(Dr. Georg Kleinebrinker) 

 

Anlage: Lageplan, Profilschnitt, Analysenprotokoll 
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.
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Untersuchungsbericht: LAB62483 vom 23.05.2018   

Untersuchungsergebnisse

62483 - 1 KRB 28A/1

62483 - 2 KRB 28B/1

62483 - 3 KRB 29/2

62483 - 4 KRB 29/4

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

62483 - 1 62483 - 2 62483 - 3 62483 - 4

� Untersuchungen im Feststoff

Dichlormethan

trans-1,2-Dichlorethen

cis-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Tetrachlormethan

Trichlorethen

1,1,2-Trichlorethan

Tetrachlorethen

Chlorbenzol

1,1,1,2-Tetrachlorethan

Summe LHKW

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

0,14 0,073 0,37 0,065

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

0,49 0,25 0,49 0,20

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

0,63 0,32 0,86 0,27

LHKW
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.
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Untersuchungsbericht: LAB62483 vom 23.05.2018   

Untersuchungsergebnisse

62483 - 5 KRB 29/5

62483 - 6 KRB 31/1

62483 - 7 KRB 32/2

62483 - 8 KRB 32/3

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

62483 - 5 62483 - 6 62483 - 7 62483 - 8

� Untersuchungen im Feststoff

Dichlormethan

trans-1,2-Dichlorethen

cis-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Tetrachlormethan

Trichlorethen

1,1,2-Trichlorethan

Tetrachlorethen

Chlorbenzol

1,1,1,2-Tetrachlorethan

Summe LHKW

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

0,089 0,040 1,1 0,39

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

0,59 0,097 2,1 0,71

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

<0,025 <0,025 <0,025 <0,025

0,68 0,14 3,2 1,1

LHKW
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Die Untersuchungsergebnisse beziehen sich auf die Trockensubstanz.
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Untersuchungsbericht: LAB62483 vom 23.05.2018   

Untersuchungsergebnisse

62483 - 9 KRB 32/4

62483 - 10 KRB 32/5

Labornummer Ihre Probenbezeichnung Probenentnahme

62483 - 9 62483 - 10

� Untersuchungen im Feststoff

Dichlormethan

trans-1,2-Dichlorethen

cis-1,2-Dichlorethen

Trichlormethan

1,1,1-Trichlorethan

Tetrachlormethan

Trichlorethen

1,1,2-Trichlorethan

Tetrachlorethen

Chlorbenzol

1,1,1,2-Tetrachlorethan

Summe LHKW

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

mg/kg

<0,025 <0,025

<0,025 <0,025

<0,025 <0,025

<0,025 <0,025

<0,025 <0,025

<0,025 <0,025

0,19 1,8

<0,025 <0,025

0,35 1,8

<0,025 <0,025

<0,025 <0,025

0,54 3,6

LHKW
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Untersuchungsmethoden
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Untersuchungsbericht: LAB62483 vom 23.05.2018

� Untersuchungen im Feststoff

LHKW DIN ISO 22155
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